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Der in 1. Aufl. 2001 als Nachfolger eines älteren Verzeichnisses1 erschienene Museums-
führer für das Rheinland war rasch vergriffen, so daß nach einem Jahr (im September 
20022) eine 2. Auflage notwendig wurde. Er entspricht dem heute üblichen Standard regio-
naler Museumsadreßbücher, von denen mehrere, von den jeweiligen Museumsverbänden 
bearbeitete, im vorliegenden Heft von IFB besprochen werden. Verzeichnet sind „mehr als 
380“ Museen aller Art, soweit sie über eigene Sammlungsbestände verfügen, unabhängig 
von der Trägerschaft im Ortsalphabet (bei alphabetischer Binnenordnung) mit folgenden 
Angaben: Name, Träger, Leiter; Adresse, Öffnungszeiten; kurze Beschreibung der Samm-
lung(en); Eintrittspreise; Besondere Aktivitäten und Einrichtungen; Zugang für Rollstuhl-
fahrer; Veröffentlichungen (leider nur pauschal); „Tipps“ (Hinweise auf sonstige Sehens-
würdigkeiten bzw. benachbarte Museen); Anreise (PKW und ÖPNV). Dazu eine kleinfor-
matige (meist farbige) Abbildung des Gebäudes oder eines Objekts. Im Anhang Verzeich-
nisse der Museen mit Montagsöffnung und Öffnungszeiten nach 18 Uhr; Museen in beson-
derer Trägerschaft; Museen nach Kreisen. Register nach: 1. Orten; 2. Museumsnamen; 3. 
Sammelschwerpunkten. – Die „Überarbeitung“ gegenüber der 1. Aufl. hält sich bei identi-
scher Seitenzahl wohl in engen Grenzen; obwohl die Benutzungshinweise (S. 11) verspre-
chen, daß „auch Einrichtungen, die in Aufbau bzw. Umbau begriffen und deshalb derzeit 
(noch) nicht zugänglich sind“, aufgenommen wurden, fehlt ausgerechnet das bereits am 21. 
April 2002 eröffnete zweite Haus der Kunstsammlung Nordrhein-Westfalen im ehemali-
gen Ständehaus, das sich K21 nennt, während hier nur das Haus am Grabbeplatz (K20) 
verzeichnet ist! 
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1 Museen im Rheinland / [Hrsg. Rheinisches Museumsamt]. – Köln : Reinland-Verlag ; Bonn : Habelt, 1977. 
Weitere Ausg. 1984 und 1992. 
2 Freundliche Mitteilung des Verlags vom 09.12.02. 


